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Die Urangst
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Die Urangst
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Digitale Ethik

• Digitale Ethik sucht nach «angemessenen und 
legitimen Haltungen und Handlungsweisen für 
zunehmend digitalisierte Lebensumwelten und 
allgemein für das Leben in der Digitalität.»

• «Computer, ihre Softwares und deren Algorithmen, der 
Einsatz von Robotern, das Sammeln und Auswerten 
von persönlichen Daten, die Vernetzung zu fast jeder 
Tageszeit: All diese Innovationen erfordern das neue 
Aushandeln von Regeln und Normen, für die es vor 
kurzem noch keine Notwendigkeit gab.»



• Ethik ist «Theorie der Moral»

• Moral = Regeln, Normen und Werte, die in der Gesellschaft entstehen und 
weitergegeben werden (und sich verändern können)
- Normen: Es ist nicht erlaubt, Menschen, die darum bitten, zu töten

- Werte: Gerechtigkeit, Treue, Tapferkeit, Freiheit, Loyalität, etc… 

- Prinzipien: richtig ist, was den grössten Nutzen für die grösste Zahl Betroffene bringt

• Ethik ist ‚normativ: Was soll man tun? Was darf man tun? Was ist zu unterlassen?

• Ethische Urteile enthalten meist: ‚geboten‘, ‚erlaubt‘, ‚verboten‘.

• Ethik hinterfragt: 
- moralische Überzeugungen 

- ethische Pflichten

- gegenseitige Ansprüche

Digitale Ethik



Digitale Ethik

• Für Unternehmen/Organisationen stellen sich digitalethische Fragen wenn sie a) Anwendungen entwickeln, 
b) Anwendungen erwerben und selber nutzen, und dabei c) Anwendungen gegenüber Dritten zum Einsatz
bringen

Mikroebene (Individuen)

Mesoebene (Organisationen)

Makroebene (soziale und gesetzliche Normen)



Drei Ebenen der Digitalen Ethik

1. Ethik der 
Technologie

2. Soziale
GerechTgkeit

3. Auswirkungen auf
Narrative



Ethische Fragen zur Technologie selbst, u.a.: 

• Datenethische Fragen: z.B. Verhältnismässigkeit, Transparenz, 
Einwilligung

• Algorithmenethische Fragen bzw. Ethik der KI: z.B. 
Nachvollziehbarkeit, Biases, Qualität von Trainingsdaten

• Design und Designprozess

• Nachhaltigkeit

• Rechenschaft und Verantwortung

1. Ethik der 
Technologie

Drei Ebenen der Digitalen Ethik

Ø Frageebene: Ist es technisch möglich, dass KI Vernunft oder Bewusstsein erlangt? 
Kann KI dem Menschen in allen Belangen überlegen sein? Kann sie Verantwortung 
übernehmen?



Auswirkungen eines Produkts/einer Dienstleistung/eines Geschäftsmodells 
auf die Gesellschaft, u.a.:

• Arbeit und ihre Verteilung

• Auswirkungen auf Tätigkeiten (wer wird durch KI ersetzt?)

• Sicherheit vs. Überwachung

• Chancengerechtigkeit (algorithmenbasierte Entscheidungen etc.)

• Soziale Interaktionen und Beziehungen 

• Zugang zur Technologie und ihren Benefits

2. Soziale
Gerechtigkeit

Drei Ebenen der Digitalen Ethik

Ø Frageebene: Welche Auswirkungen zeitigt KI auf wesentliche gesellschaftliche 
Aspekte? Insbesondere: Wie kann ein gerechter Zugang zu Vorteilen der KI 
gewährleistet werden? 



Drei Ebenen der Digitalen Ethik

3. Auswirkungen auf
Narrative

Auswirkungen einer Technologie/eines Produkts auf fundamentale 
Kategorien und Narrative, u.a.:

• Freiheit; (Willens-)Freiheit

• Mensch/Maschine und deren Interaktion

• Wettbewerb zwischen Mensch und Maschine

• Natur/Artefakt/Biofakt

• Sinn und Wert des menschlichen Lebens

Ø Frageebene: Wie viel Konkurrenz besteht zwischen Mensch und Maschine? Was 
bedeutet es für das menschliche Selbstverständnis, wenn KI uns in bestimmten 
Belangen überlegen ist?



Ethische Prinzipien für KI

1. Prinzip der Fürsorge
• KI soll der Menschheit nützen und das Wohl des Planeten im Blick haben (‘do good’)

2. Prinzip der Schadensvermeidung
• Einsatz von KI unterlassen, der Menschen schaden (‘do no harm’)

3. Das Prinzip der Gerech3gkeit 
• Vermeidung von UngerechTgkeit und Diskriminierung, Wahrung der Solidarität, Zugang zu 

Vorteilen der KI (vgl. Medizin!) muss gleichberechTgt ausgestaltet sein.
4. Das Prinzip des Respekts vor der Autonomie/Prinzip der Selbstbes3mmung

• Alle Menschen haben das Recht, frei zu entscheiden und über ihre Daten  selbst zu besTmmen: 
informa+onelle Selbstbes+mmung und kontextuelle Integrität

5. Prinzip der Transparenz/Erklärbarkeit
• Einsatz digitaler Tools muss offengelegt und nachvollziehbar sein.

Vgl. z.B. Luciano Floridi, Josh Cowls: A Unified Framework of Five Principles for AI in Society. In: Harvard Data Science Review. 
Band 1, Nr. 1, 2019



Ethische Prinzipien für KI

Quelle: https://algorithmwatch.org/de/wp-
content/uploads/2022/09/ADM-
Folgenabscha%CC%88tzung_AlgorithmWatch_2022.pdf 
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Verantwortungsvoller Umgang mit KI aus ethischer Sicht

• 10 Querschnittthemen und dazugehörige Empfehlungen
• Thema/Empfehlung 1 – Zielsetzungen und Verantwortlichkeiten 

frühzeitig klären und Evaluation vorsehen
• Thema/Empfehlung 2 – Wissenserzeugung, 

Entscheidungsunterstützung und Verantwortung: Unterscheidung 
von Korrelation und Kausalität; Kontrolle und Verantwortung durch 
verantwortungsfähige (und moralfähige?) Person

Deutscher Ethikrat, März 2023: https://www.ethikrat.org/mitteilungen/mitteilungen/2023/ethikrat-kuenstliche-
intelligenz-darf-menschliche-entfaltung-nicht-vermindern/; 
Stellungnahe im Wortlaut: https://www.ethikrat.org/fileadmin/Publikationen/Stellungnahmen/deutsch/stellungnahme-
mensch-und-maschine.pdf 
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Verantwortungsvoller Umgang mit KI aus ethischer Sicht

• 10 Querschnittthemen und dazugehörige Empfehlungen
• Thema/Empfehlung 1 – Zielsetzungen und Verantwortlichkeiten 

frühzeitig klären und Evaluation vorsehen
• Thema/Empfehlung 2 – Wissenserzeugung, 

Entscheidungsunterstützung und Verantwortung: Unterscheidung 
von Korrelation und Kausalität; Kontrolle und Verantwortung durch 
verantwortungsfähige (und moralfähige?) Person

• Thema/Empfehlung 3 – Gefährdung des Individuums durch 
statistische Stratifizierung (Normierung!): Einschränkung von 
Handlungsmöglichkeiten der Einzelnen; Einzelfallbeurteilung 
weiterhin ermöglichen

• Thema/Empfehlung 4 – Auswirkungen von KI auf menschliche 
Kompetenzen und Fertigkeiten: Verlust von Routine; Abhängigkeit 
von Technologie; Einschränkung von Autonomie



Verantwortungsvoller Umgang mit KI aus ethischer Sicht



Verantwortungsvoller Umgang mit KI aus ethischer Sicht

• Differenzierter Blick auf Risiken und Chancen
• Transparenz und Verständlichkeit

Ø «Black Box»-Problematik

Ø Potenzielle Fehleranfälligkeit von KI
Ø Lösungsansatz: «Human in the Loop» oder «Human on the Loop»

• Menschlichkeit und Empathie: Nicht nur «Ersatz» des Menschen, sondern v.a. Verlust an 
Kompetenzen und Fertigkeiten
• Diskriminierung und Biases (Verzerrungen) in den Algorithmen

Ø Achtsamkeit zwingend auf Qualität der Trainingsdaten
Ø Erfordernis der Transparenz

• Normierung und Normalisierung
• Zugang zur Technologie: Vermeiden von KI-Zwei-Klassen-Gesellschaft



Verantwortungsvoller Umgang mit KI aus ethischer Sicht

• Doppelte Aufgabe für die Zukunft: 

Fairness
• Vermeiden von Biases
• Trainingsdaten: ausgewogene 

Populabonen (z.B. Gendermedizin)
• Griffige Regulierung gegen 

Diskriminierungen 

Gerech?gkeit
• Vermeiden von Zwei-Klassen-

Gesellschad: Nutzen neuer 
Anwendungen muss allen zugute 
kommen (z.B. Grundversicherung)

• Befähigung der Bevölkerung braucht 
Digital Literacy

• Produkbvitätsgewinne müssen 
weitergegeben bzw. gerecht verteilt 
werden.



Vielen Dank!
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